
Falls Du bei oder nach einem Aufenthalt in den 
Tropen oder Subtropen hohes Fieber hast, kann 
das ein Anzeichen für Dengue-Fieber sein. 
Treten neben dem Fieber zwei weitere der 
folgenden Symptome auf, solltest Du eine Ärztin 
oder einen Arzt aufsuchen:

Auch wenn das recht selten ist, Dengue-Fieber 
kann sich zu einer potenziell lebensbedrohlichen 
Erkrankung entwickeln, die im Krankenhaus 
behandelt werden muss.

1. �World Health Organization (WHO). Dengue and Severe Dengue.  
https://www.who.int/en/news-room/fact-sheets/detail/dengue-and- 
severe-dengue. Letzter Zugriff: September 2024.

WAS TUN, WENN’S
PASSIERT IST?1

Kopf- und Gliederschmerzen

Schmerzen hinter den Augen

Muskel- und Gelenkschmerzen

Nasen- und Zahnfleischbluten

Anhaltendes Erbrechen

Juckender Hautausschlag

DENGUE AUF EINEN KLICK

Du willst mehr über Dengue-Fieber erfahren?  
Die Website www.dengue.de informiert Dich 
umfassend über die Viruserkrankung und gibt 
Antworten auf wichtige Fragen.

„Denk an Dengue“ ist eine Initiative des forschenden 
Pharmaunternehmens Takeda Pharma, die 
sowohl Ärzt*innen als auch Reisende für die 
zunehmende Problematik im Zusammen-
hang mit dem Dengue-Virus sensibilisieren 
möchte. 

Das Ziel der Initiative ist, Infektionen so 
weit wie möglich zu verhindern oder früh 
zu erkennen.

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG
Potsdamer Str. 125 · 10783 Berlin

INFORMIERE DICH VOR  
DEINER REISE. DAMIT  
AUS REISEFIEBER KEIN  
DENGUE-FIEBER WIRD!

www.dengue.de

Wo und wie kann ich mich infizieren?

Welche Symptome und Komplikationen 
können auftreten?

Wie wird Dengue-Fieber behandelt?

Wie kann ich mich schützen?

STREICHE DENGUE AUS DEINEM 
REISEPLAN.

Dengue-Fieber ist die sich am schnellsten aus-
breitende Viruserkrankung, die durch Mücken über-
tragen wird. Die Erkrankung kann Deinen Urlaub 
ruinieren und Dich sogar ins Krankenhaus bringen.

DU EIN BELIEBTES
FÜR MÜCKEN BIST

REISEZIEL

SPRICH MIT EINEM*R  
REISEMEDIZINER*IN ÜBER  
DENGUE, BEVOR ES LOSGEHT.
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Die mit Abstand meisten Dengue-
Fälle in Deutschland traten bei 
Thailand-Reisenden auf.4

Dengue-Fieber war in Deutschland 
häufiger als Malaria (2019).4

Es gibt keine spezielle Therapie 
gegen Dengue-Fieber.1

1. �World Health Organization (WHO). Dengue and Severe Dengue. 
https://www.who.int/en/news-room/fact-sheets/detail/dengue-and-severe-
dengue . Letzter Zugriff: September 2024. 

2. �Halstead, S. & Wilder-Smith, A. J Travel Med. 2019;26(7). 
3. �Robert Koch-Institut. Infektionsepidemiologisches Jahrbuch meldepflichtiger 

Krankheiten für 2019. https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Jahrbuch/
Jahrbuch_2019.pdf?__blob=publicationFile. Letzter Zugriff: September 2024.

4. �Robert Koch-Institut. Infektionsepidemiologisches Jahrbuch meldepflichtiger 
Krankheiten für 2020. https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Jahrbuch/
Jahrbuch_2020.pdf?__blob=publicationFile. Letzter Zugriff: September 2024. 

Sprich mit einem*r Reise- oder  
Tropenmediziner*in über mögliche 
Schutzmaßnahmen, sobald Du  
eine Reise planst. 

DENGUE NIMMT KURS AUF IMMER MEHR LÄNDER

Seit 1970 hat sich Dengue 
von 9 auf über 120 Staaten 
weltweit verbreitet.1

Dengue-Fieber ist eine der  
häufigsten Ursachen für Fieber bei  

Reiserückkehrenden aus Lateinamerika, 
der Karibik und Südostasien.2

Bis zum Ausbruch von COVID-19 nahm 
die Häufigkeit der Dengue-Fälle in 

Deutschland kontinuierlich zu. 2019 
wurden 1.179 Fälle gemeldet.1 

Etwa ein Drittel der Dengue-Fieber-Patienten, 
die 2019 in Deutschland gemeldet wurden, 

mussten ins Krankenhaus.3

Dengue-Fieber kommt vor allem in den Tropen und Subtropen vor. Jedes Jahr infizieren  
sich schätzungsweise 400 Millionen Menschen weltweit. In Deutschland werden immer  
wieder Reiserückkehrer*innen mit Dengue-Fieber diagnostiziert.  

STECHMÜCKEN SIND
NICHT WÄHLERISCH

Ob drinnen oder draußen, ob auf dem Land oder  
in der Stadt, ob am Tag oder in Dengue-Risiko- 
gebieten, es besteht jederzeit und überall die 
Gefahr einer Infektion. Deshalb solltest Du Dich 
und Deine Familie auf Reisen konsequent gegen 
Mücken schützen: 

Trage am besten langärmelige Oberteile 
und lange Hosen aus hellen Stoffen.

Schütze nackte Hautstellen mit  
sogenannten Repellentien  
(insektenabwehrenden Mitteln).

Schlafe immer unter einem Moskitonetz, 
das lang genug ist, dass Du es unter die 
Matratze stecken kannst.

Du solltest auch Kleidung und Schutz- 
netze mit dafür geeigneten Repellentien 
imprägnieren.


